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‘21bb. 60. Dberfeueranlage $ügfletherianb.

 

  

  
. Unterfeueranlage 9)?ielitade.

%erhältnifien ber 33auitellen, teils in Der ‘llrt

ber llnterbringung ber Sieuchtfeuerwärter uni)

ihrer c8amilien ihre @rklärung finbet. ‘21uch

iinb Die großen $ortichritte, Die Die 2euchtieuer=

einrichtungen in bieier 3eit erfahren haben,

nid)t ohne @influf3 auf Die Slaternenausbilbung

geblieben. ‘21bb. 60 5eigt eine außenbeichs auf

einer QBurte Iiegenbe Dherfeueranlage, Die aus

einem befonberen %Bärterhaus uni) aus einem

iechsieitigen $urm von 33 m Slichthöhe beiteht,

Der unter Der Slaterne in 3wei 6todrwerken

Die Qßiirteritube uni) einen Slagerraum enthält.

511 biefer Qßeiie iinb neun 2euchttiirme aus=

geführt; niet Davon, Die früher errichtet iinb,

haben einen iteinernen Unterbau, Der als (Siin=

gangsraum bient, unb auf ben iich bus $rag=

gerith itiitg.t, wogegen bei ben übrigen Die

©ratiparren unmittelbar auf Der Q3etongriin=

bung itehen uni) bus $reppenrohr 511m Giin=

gangsraum erweitert iit. Q3ei Dem in ‘2Ibb.61

bargeitellten, binnenbeichs Iiegenben 11nter=

teuer iinb $urm (13,3 m Slichthöhe) unb

Qßohnhaus 511 einem %auwerk 5uiammen=

gegogen. ‘21uch hier liegt unter Der 2aterne

ber QBiirterraum; Die übrigen Surmgeichofie

bienen als ißohnung.

99ie 33eurhtbaken, bie oberhalb $inken=

wörbers Die Hierlinien ber (Elbe begeichnen

(%[bb.62), iinb in Der größeren 3ahl auf

‘Bfahlwerken im ®trom errichtet. Shre

fchmiebeiiernen Reiiel nehmen ben unter 53r11d1

itehenben, fiir einen mehrmonatigen 58etrieb

ausreichenben EBrennitofi (%ettgas) auf uni)

tragen auf einem ®erüit Die Sag unb Stacht

brennenbe 6eeiaterne‚ Die einer itänbigen

QBartung nicht bebarf.

(Ebenio mannigfaltig wie Die %auwerke iinb

auch Die techniichen (€inrichtungen Der aus

oerichiebenen Gntwicklungsabidmitten itam=

menben 2eurhtfeuer. Sie aus geglättetem

932etall hergeitellten ‘Barabeiipiegel, Die in ben

älteiten Sürmen unb auf Den $euerichifien in

Qienußung waren, unb Die ben bori50nt mit

neben= uni) übereinanbergelagerten Slid)tkegeln

beieuchteten, iinb oerichwunben. <2111 ihre ®telle

iinb Die von Dem fran5iiiiid;en ‘Dhniiker %resnel

er1'onnenen ®iirtellinien getreten, bie nach allen

5Richtungen Des 350ri50ntes ein gleichmäßiges


